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Bei der Auflösung einer Behörde oder bei einer auf Landesgesetz oder -verordnung beruhenden
wesentlichen Änderung des Aufbaus oder Verschmelzung einer Behörde mit einer anderen Behörde
kann ein Beamter oder eine Beamtin, dessen oder deren Aufgabengebiet von der Auflösung oder
Umbildung berührt wird, in den einstweiligen Ruhestand versetzt werden, wenn eine Versetzung nach
Art. 48 nicht möglich ist. Die Versetzung in den einstweiligen Ruhestand ist nur dann zulässig, wenn aus
Anlass der Auflösung oder Umbildung Planstellen eingespart werden. Freie Planstellen im Bereich
desselben Dienstherrn sollen den in den einstweiligen Ruhestand versetzten Beamten und Beamtinnen
vorbehalten werden, die für diese Stellen geeignet sind.
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